
Leitbild der Erlöserkirchgemeinde 
für ihren Kindergarten 

 
 
 

1.) Gott setzte den Menschen in den Garten Eden, damit er ihn 

bebaute und bewahrte. (1. Mose 2,15) 
 
Wir verstehen uns als Geschöpfe Gottes inmitten seiner Schöpfung, die Welt als 

Gottes Geschenk und seine Gnade als bedingungslose Zuwendung zum 

Menschen. Wir stellen uns in die Verantwortung für die Bewahrung dieser 

Schöpfung, für Gerechtigkeit und Frieden. 

 

Zu den wichtigsten Erfahrungen auf dem Weg zu einer friedlichen Welt gehören 

der Respekt vor unterschiedlichen religiösen und kulturellen Einstellungen, die 

Bereitschaft zum interreligiösen Dialog und die Achtung Andersdenkender. 

 

2.) Lasset die Kinder zu mir kommen und wehret ihnen nicht, 

denn solchen gehört das Reich Gottes. (Lukas 18,16)  -  Ich habe 

dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein. (Jesaja 43,1)  
 

Wir sind Christinnen und Christen, verbunden als Evangelische 

Erlöserkirchgemeinde Potsdam. Die Achtung der Einzigartigkeit und der Würde 

jedes einzelnen Menschen ist die Grundlage unseres Miteinanders und unserer 

Verbundenheit mit der Welt. 

 

In unserem Kindergarten wird jedes Kind als ein von Gott bedingungslos 

geliebtes Geschöpf angenommen. Auf der Grundlage des christlichen 

Menschenbildes erfolgt eine Wertevermittlung, in die ausdrücklich die Friedens- 

und Feindesliebe, die Hilfe für Schwache und Ausgegrenzte, sowie der 

nachhaltige und bewahrende Umgang mit der Schöpfung eingeschlossen sind. 

 

3.) Jesus spricht: Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben. 

(Johannes 14,16) 
 

Wir leben und gestalten unsere Verantwortung in der Nachfolge Jesu, wie er uns 

in den biblischen Evangelien bekannt gemacht wird und pflegen die wache und 

kritische Auseinandersetzung mit den Grundlagen des christlichen Glaubens. 

Wir gestalten Räume zur Begegnung im Glauben und zur Begegnung mit dem 

Glauben an Jesus Christus. 

 



Der gemeindeeigene Kindergarten ist räumlich und inhaltlich eingebettet in das 

Leben der Gemeinde. So werden die Kinder im „Morgenkreis“ und in einzelnen 

Projekten mit der christlichen Botschaft und Tradition sowie den Festen im 

Jahreskreis vertraut gemacht. Der Kindergarten bereichert die Gottesdienste zu 

besonderen Festtagen. Er verbindet sich mit der Gemeinde z.B.  durch die 

„Kinderkirche“ und die von Kindergarteneltern oder Erzieherinnen und der 

Gemeinde gestalteten sonntäglichen Kindergottesdienste. 

 

4.) Jesus spricht: Seid barmherzig, wie euer Vater im Himmel 

barmherzig ist. (Matthäus 5,48)  
 

Wir verstehen den kirchlichen Dienst am Menschen verbunden mit dem Auftrag 

„Lehret sie halten alles, was ich Euch geboten habe“ (Matthäus 28,20). Wie in 

dem höchsten Gebot „Du sollst Gott und deinen Nächsten lieben, wie dich 

selbst.“ (Matthäus 22,37ff) gewollt, soll unser Handeln Gottes Liebe durch 

tätige Zuwendung abbilden und erfahrbar machen. 

 

Es ist uns wichtig, den Kindern durch liebevolle Zuwendung Vertrauen in die 

Welt und Dankbarkeit gegenüber ihrem Schöpfer zu vermitteln. Wir möchten, 

dass sie in unserem Kindergarten christliche Werte wie Nächstenliebe und 

Vergebung erleben und aufnehmen können. 

 

Unser Kindergarten ist ein Ort christlicher Gemeinschaft und bietet als solcher 

Raum für ein soziales Miteinander und Lernen, in dem Freude und Schmerz, 

Erfolg und Misserfolg, Streit und Versöhnung ihren Platz finden. Bildung und 

Erziehung werden so in persönlicher und religiöser Hinsicht als gemeinsamer 

Wachstumsprozess gestaltet. 

Unsere Kinder begegnen in der Erlöserkirchgemeinde Menschen 

unterschiedlicher Generationen und deren jeweiligen Lebens- und 

Glaubenserfahrungen. 

 

 

Gott ist Liebe; und wer in der Liebe bleibt, 

der bleibt in Gott und Gott in ihm. 

(1. Johannes 4,16) 
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